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Vergeßt nicht die 

Deutsche Apotheke 
—)von(———— 

A. W. BUOHHEll 
Rezethr Tag und ) acht ofer 

« Ladenbe edienung— ; etaminirte Apothe- 
ke.r 

« 

hat zweifelsohne die größte Auswahl Feld-F Lcdcrman Garten- nnd Blnmcniamen 
Dieselben werden von dem längst etablirten Samenzüthter Amerika’s 

be o en. « 

zDie Alfalfaiamcnernte im vergangenen Jahr war gering. Alfalfa wird 
wahrscheinlich im Preis steigen. Jctziger Preis P4.85 nnd aufwärts per 
Bufhel. 

Lokalcs. · 

—- Rafenplähe werden ietzt grün. 
—- Kvchsund Gafvlinöfen bei Röier 

Bros. 
— Bvckbiei an Zan morgen bei Al- 

bert Dehdr. 
-—— ergestern und gestern hatten wir 

miserablen Wind. 

—- Hr. Mut Egge war zu Anfang 
der Wache in Omaha. 

—- Alle Bauhandrverter werden inl 
dieser Saifvn alle Hände voll zn ihnnl 
haben. l 

— Die Arbeiten file die neue elek-! 
l 

trilch-Licht-Anlage und Kunfteiafabrit 
gehen ietzt gut voran. 

« Alhtan G Mauer haben Geld zu? 
billigem Zinsfuß zu leihen. Bei ung 

wird Deutsch gesprochen. 2ii-:32. 

---— Fri. Flarence Sharp verbrannte 

sich etwas lehte Wache, indem sie Kohlöl 
in den Ofen that um dem Feuer aufzu- 
helfen. 

—- Eine neue (.5.igarre, die von Hemy 
Schlvtfeldt gemacht wird, heißt «Nv. 
Bock-· Es ist eine vorzügliche 5 Cent- 
Cigarre. 

—- Tie alte Kroinbach’sche Futter-- 
mühle an Zier Straße rvicd von dein. 
neuen Eigenthümer gänzlich ntngebaut 
und vergrößert. l 

»- vDie betuntite»Citn Belle« Cigarre 
behauptet nach immer dass Feld ata eine 
der besten 5 Gent-Eigenart im Maitt 
und ist beliebt bei Jedermann- 

-—- Or· Henry Lucis, Salvvnrviith in 

Rackville, Sherrnan ifvunlu war von 

Dienstag bitt gestern Morgen in der 
Stadt und stattete auch Unserer Trneterei 
einen Besuch ab. 

— Der neben Bentleu"5 Walz-thous, 
westlich vorn tcvnrthans gelegene Bau- ; 
plah, welcher Hin. Jan-es Jackivn in 
vad River gehörte, wurde dieie Woche 
von Hrn. J. Jnian käuflich erworben. ; 

Der junge Hoffman, der türzlichj 
ani Platte auf der Jagd verunglückte, l 

ist feinen Verletzungen erlegen. Sein! 
Kamerad, der durch den Schuß ebenfalls-l verwundet wurde, befindet sich vorzüg-» 
lich. l 

l 

— Ordner Buhle-hatt dsgl 
Saeial Clud irn Pakt arn Sonntag den l 

Liz. April. Punkt elt Uhr wird bei-! 
Bock und die Ziege in vollem Cvftünrl 
auf der Bühne den ,Cake-'Walt« auffüh- 
ren. Eintritt frei. Nur iltr Mitglie- 
der· Ditszrnite. 

-s— Jeder beginnt jeht, seine Woh- 
nung zu renvvirea und zu verlchönern 
und da ist gewöhnlich auch dies vder je- 
nes nsthig en neuen Möbelm Falls 
Ihr etwas gebraucht, verfehlt nicht, 
Sonderinamks Möbelgelchäft zu befu- 
ehea, we Ihr das größte Lager und beste 
Auswahl findet westlich von Omaha und 
zwar zu den elletntedrtglten Preisen. 

-- Unier bisherige Mayar W. H. 
Thamplon erhielt am Montag Abend 
vom Counril zwei hübsche Andenken und 

zwar einen schönen Dianeantrintz und 
ein wunderhübteh ausgestatteteg Bild-z 
Dasselbe besteht aus dein Contetfei von 

Thomplan selbst in der Mitte, umgeben 
von den Bildern bek Epnncillente und 
darunter eine Ansicht der Stadt Grund 
Island. Das Oanze ist geichmackoall 
nnd künstlerifch arrangirt und mit Ver- 
ziernngen versehen. Photograph Le- 
ichingty hat die Arbeit gemacht. Stadt- 
anwalt Mallin überreichte dem Mayorz 
die Gaben und hielt eine wohlgehaltene 
Ansprache, die der Mahl-r dankend und 
enit größer Rührung erwiderte. 

Itsc selbst-seit Ucc- 
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—- Milihkannen bei Röser Brod 
—- Morgen giebt g Dick Bros. Bock-F 

biet. » 

—- Sthioeine- und Hühnerfenz bei 
Röser Bros. 

—- Hrn und Frau Staneliff wurde 
ein Mädchen geboren. i 

—- ,,Nemember the Maine-· atn Dort- i 

nerstag den 20. April im Opernhaus. 
—· Der beste Plan, um Bauholz und 

Kohlen zu kaufen, ist die Chicago Lum- 
ber Yard. 

Or. Eimer Clinger war arn Dien- 
siag in Clarks, um die dortigen Wasser- 
roerke zu untersuchen und in Gang zu 
bringet-. 

—- Oabt Jhr reparaturbedüiftige 
Uhren, so nehmt dieselben nach Win- 
dolphesoCords. Dieselben garantiren 
alle Arbeit. 

—- Montag Abend fand die ofsizielle 
Stiirrinenziihlung über die letzte Wahl 
statt. Das Resultat war dasselbe, wie 
letzte Woche angezeigt- 

— Mit größtem Bedauern haben ivir 

zu vermeiden, daß Hin Julius Stauß, 
Fred. Liioths rechte Hand, seit vorge- 
fterir auf der strankeiiliite ist« 

—- Arn Montag Morgen starb dao 
kleine Töchterchen von Geo. Pennington 
und Frau inr Alter von etwa 19 Mona- 
ten. Das Begräbnis fand oorgestern 
Nachmittag statt. 

-— Satori zu verreuten!—«40 
Acker gutes Land (inr Ganzen oder 
parcellenweise) vortrefflich zum Bau von 

Zuckerrüben geeignet. 
Win. Niet feldt. 

--—- Dr. Finch zieht Zähne schmerzlos 
aug, indem er seine Bräparaie direkt auf 
das Zahnsleifch anrvendet. Erhaltet sei- 
ne Preise an allen Arten rahnärztlicher 
Arbeit ehe Ihr anderswo hingeht. 

—- Hr. Austerlitz, Vertreter der 
Ornaha Brewiug Association, war vor- 

gestern in Geschäften hier, gestern nach 
mehreren Plätzen nördlieh an der O. ä- 
R V. Bahn und ist heute Nachmittag 
wieder hier. 

—- Gestern war Mar Noli von 

trearneh oor dein Ber. Staaten Com- 
rnrssär Bade hier unter der Anklage, 
geistige Getränke ohne Licens verkauft 
zu haben. Er wurde nach Omaha er- 

pedirt, rpo sein Prozeß zur Verhandlung 
kommt· 

-— A. Heiberg erwischte am Montag 
einen gewissen Albert Jah, als derselbe 
dabei war, die Zügel seiner Pferde zu 
durchschneiden. Wahrscheinlieh wollte 
er dieselben stehlen. Er wurde arretirt 
uud Dienstag Nachmittag kam die Sache 
zur Verhandlung. Die Geschichte koste- 
te ihrn über sitz. 

— Dienstag erwischte Polizeichef 
Meier einen Vagabunden, der aus dein 
Dach von Poine’g Steinhauerwerlstatt 
neben der City Hall herumkletterte und 
den im Gefängniß besindltchen Kamera- 
den zwei Flaschen Alkohol durchs Fen- 
ster zukommen lassen wollte. tFr wurde 
zu ihnen gesteckt, aber natürlich ohne den 
AllohoL 

—- Farnter, welche Pferde-Geschirre 
gebrauchen, sollten, ehe sie solche kau- 
fen, unser Lager von Pferde-Geschirre1« 
und allen in unser Joch schlagenden Ak- 
tikel besehen nnd sie werden erstaunt sein« 
wie viel Geld wir ihnen sparen können- 
Unser Geschäft besindet sich jept 2 Block 
nördlich oon Walbach’s Elevator. 

6 o r n e l i n s, der Sattler. 

—- Nels Nelson von Ashton und 
Wen. Deidlnmp, Vatiender in Kuhlsen’s » 

Saloon, haben den .,anf Erchange« j 
Soloon übernommen und denselben pok- 

liiafig geschlossen, um Einrichtungen zu 
machen. Arn Montag den lsien Mai 
wird eine glänzende Eröffnun stattfin- 
den, mit conzert und dem besien Freii 
lunch den Jhr je gesehen. Das Publi- 
kum Iird ersucht, diese große Erdsfnung 
nicht zu vermissen. Die neuen Eigen- 
thttmee werden Alles thun, tun die anf 

nge Intee ihrer schneeig zu einem 
der beliebtesten Lokale der Stadt zu ma- 

chen. 

—- Vezatilt Eure Zeitung. 
--—— Alberthevde war Dienstag in 

Dvnipban 
—- Geborem —- Hrm und Frau H- 

P. varie, ein Junge. 
—- Hr. Gug Menck hat sein kürzlich 

gekaustea Haus an Charles Straße be- 
reits bezogen· 

—-— He. Ol. Petersen trug lehihin eine 
Verstauchung des Fußgelenkea davon. 
Ursache: schadhaster Bürgersteig. 

— Osear Reimers und Frau langten 
am Samstag Abend von Greencaftle, 

;Pa., hier an und werden sie hier woh- 
»nen bleiben. 

i —- Die Stadtkasse ist leer und was 
jetzt an R.chnungen einkommt, muß 
warten bis zum August, für das neue 

»Appvrtiournent.« 
—- Soeben erhalteu, eine Ca ladung 

2fitzige Kutschen und Surreys, die zu 
erstaunlich niedrigen Preisen verkauft 

zwerden. b. J Palmen 
—- Ju der sicut-let von Schmidt, f 

Kirschke äs- (sv. braun-i uns-gestern die 
Arbeit mitaller M·t tJi kind- ivird sie jeden- 
falls ohne Aufhören biv in den Herbst 
iui Gange bieiben. 

—- Qessentltchcr Ball in Plea- 
sant Grove am Samstag den Ir-. April f Eintritt 25 Cis. Mitglieder frei. Mu- 
sik von Sampgsonkz Harfen-Orchester. 

Tag Cvinite. 

i 

» 
—— Geo. Tean ist nicht mehr als 

Hülfgpostmeister anzutreffen, indem 
jetzt J. W. Harrison seinen Platz einge-; 
nominen hat. Will Postnieister HarrHi son eine »Familienversorgungsanstalt« 
aus deni Postanit machen ? 

—- Dein Publikum zur Nachricht, f daß ich in No. 120 S. Locustsiraße, ge- 
genüber dein Opernhaus eine Klempners 
wertstätte eröffnet habe und bereit bin, 
alle in das Fach schlagende Arbeiten und 
Neparaturen aufs Beste und zu mäßi- 
gen Preisen augrnführeik 
:tt-.«52 BertWinaert. 

—— Gestein Iiachiiiittag winke aus 
der Wohnung von Pastvr Elsvn eine 
Pakivr-Uhr gestohlen. Die Thüren 
waren offen und Frau Elsvn war im 
Hause, bemerkte aber nichts von dein 
Diebe. DiePoliiei wurde von Elfvnf sofort benachrichtigt und suchte man bis; 
jeht den Verüber des Diebstabls ohne 
Erfolg. ; 

— Es bezahlt sich für Euch, Hvod’g 
Sarsaparilla zu nehmen. Mit reinem 
Blut braucht Jhr die Grippe, Lungen- 
entziindung, Diphteria oder Fieber nicht 
zu fürchten. Hovd’g Sarsaparilla macht 
Euch start und gesund. 

Dvod’s Pillen sind rein vegetabilisch, 
sorgfältig aus besten Jngredienzien her- 
gestellt lass) 

» 
—- Dienstag Nachmittag starb nach 

Jnur ein paar Stunden Krankheit, der 
15 Jahre alte Sohn von George Miller 
und Fran. Der Vater war von zu 

kHause abwesend nnd konnte nicht gesun- 
Iben werden, so baß das Kind, als er 

nach Hause kam, bereits gestorben war. 

HDas Begräbniß sanb gestern Vormittag 
statt vom Trauerhanse aus, No. loos- 
West Lter Straße. 

» Dienstag Abend übernahm W. 
H. Platt bag Mayoroatnt. Er machte s 
dann folgende Ernennungen siir die ver- i 

schiebenen zu besehenben Stellen: Poli- 
zeiches, ist. B. Partribge; Stabtanntalt, 
Freb W. AsbtonZ Wassercomntissär, M. 
Minpr Straßencommissiir, Varro 
harrisom Wägemeisier, D. Morgan; 
Polizisten, Wat. Jensen, Phil. Köplin 
und J. Keeley; Janitor, John Paulsen; 

gngenieur der Wasser-verke, H. A. 
uy; hülssingenieuy J. W. Davis; 

Chef der Fenertvehr, N. A. Reise-; 
Psanbmeister, J. D. Bnllis. Der 
Stabtratb bestätigte alle Ernennungen 
einstimmig. Als Präsident des Stadt- 
ratbs nm be D. H. Giover erwählt. 
carry V rrison nahm seine Ernennung 
als Straßen-Commissäe nicht an (er 
wollte Polizeiches werben) und in der 
am Mittwoch Abend stattfindenben Ver- 
sammlung wurde Win. Martinsen, der 
bisherige Straßencotnissiir ernannt und 
bestätigt. 

Sandkrog 
Oeffentliches 

YergnügnngH-,Soüak, 

Geräumige Tanzhalle in 
Verbindung. 

Frisches Bier stets an Zupf. Die 
besten einheirnischen und importirten 
Weine und Whiskies sowie Cigarren 
stets an Hand. Freundliche und zu- 
vorkonnnende Bedienung zugesichert. 

PHILIPP sÄNDERS- 
Eigenthümer. 

—-- Sonderinann für Möbel. 
—- Raucht die ,,Karma,« die beste 5 

Cent-Cigarre. 
—- Ven Feeban ist wieder Polizist 

der Geschäftsleute. 
—— Pfosteiiloch-Bohrer nnd Garten- 

gerätbschaften bei Röfer Bros- 
— Das Vorverhör von chry Conow 

foll am 24. April stattfinden. 
— Doktor Sutberiand, Deutscher 

Arzt. Ueber Buchheit’s Apotheke. 
——— Hin Ferrar von der Zuckerfabrik 

batdie Baker-Residenz an West lster 
Straße gemiethet. 

— Eine ziemliche Anzahl Trams und 
schlimmer-er Gesellen macht die letzte« 
Zeit die Stadt unsicher. 

— Zu oei-kciufen:——l Rübenpsianzer, 
2 Rübeii-(—5uttivator·z und 1 Rübenzieherx 
Sei-Erz LafeMyers. 

E. E. islinger, bisher Jngenieur 
unserer Wassermeer wird ietzt perma- 
nent Stellung nehmen bei der Light ec- 
Poiver Co. 

—- Möbet, ifinrichtnngsgegenstiinde, 
Bilder und Bilder-iahineii, sowie Kinder- 
wagen, Alles zu niedrigsten Preisen bei 
Sonderinann. 

—- Endlich hat sich das Frühjahr ein-» 
gestellt und Fami- und Gartenarbeits 
wurde diese Woche mit aller Macht inJ 
Angriss genommen. s 

— Den Contrakt siir Lieferung ooni Kleidern, Ansstattungsgegenständen und! Schuhen für die Soldatenheimath siir 
dieses Bieteljahr erhielt S. N. Wol- 
bach. 

Wenn Jhr Eure Uhren nnd an-» 
deie Zaclien znr Neparatur nach Win- l 

dolph ed Coids im Bank os 6oininercei 
Gebäude nel,·-,nit könnt Jhr sicher sein, 
gute Arbeit zu eiwhiilten 

Tag G halt von Stadtcleik Hoo- 
per ist non Lk 00 auf OSOO erhöht wor- i 
den. Tas Amt des Stadt- Elektrikers« 
iii abgeschafft worden, da wir seit An- i 
schasfang des Telephon- Alarmsysteins 
keinen Elektriker gebrauchen. 

—- Wenn Ihr dabeiseind, Eiter Heini 
zu verschönern, dann vergeßt nicht, daß 
Sonderinann die besten Möbel für Eure 
Einrichtung hat· Einerlei was Jhr 
haben wollt, Sonderniann hat eg, in- 
dem er ein sehr großes Lager führt, wes- 

halb Jhr dort die beste Auswahl habt. 
— Hr. Nels Nelson von Ashton, der 

letzte Woche hier war in Geschäften we- 

gen Uebernahme des »Dort Erchange« 
Saloons, wollte Samstag Nachmittag 
wieder nach Hause, verpaßte aber den 
Zug und war deshalb gezwungen, bis 
Montag hier zu bleiben, da Sonntags 
keine Züge laufen. 

—- Unter Mayor Thoinpson’s Admi- 
nistration hat sich die laufende Schulden- 
last siark vermindert und wir hoffen, 
daß dies unter Platt’s Adminisiration 
sich noch verbessern wird, da sich die allge- 
meinen Verhältnisse der Stadt mehr ges 
hoben haben und deshalb die Steuerliste 
größer sein muß- 

Cigarrensabrikant Chao. Stein- 
aieier wird im Mai mit seinem Geschäft 
nach Omaha übersiedeln· Seine Fami- 
lte reiste bereits ani Samstag dorthin ab 
und nahm alle Hauseinrichtung mit, so 
daß Charles ietzt Strohrvittwer ist. Er 
wohnt seht, bis er der Familie nachzieht, 
in der Familie von John Hann. 

—- Der »Republican« beschwert sich 
darüber, daß solche Verbrecher wie der 
lebte Woche des Einbrnchs Angeklagte 
im Stadtgesängniß untergebracht wer- 

den und sagt, es geschehe dies nur, da- 
mit der Polizeiches lö Cents pro Mahl- 
lzeit für die Kerle erhalte. Was das 

lehtere anhetrisst, so müssen die Mahl- 
zeiten aus alle Fälle auch bezahlt wer- 

den, wenn die Gefangenen im Conn- 
haus gehalten werden und was das 
Durchbrennen betrifft, so scheint's, als 
ob aus dem Countygesängniß ganz be- 
deutend mehr Verbrecher ihre Flucht be- 
roerkstelligten als aus der City Hall. 
Oder weiß vielleicht Jemand von e in e rn 

e i n z i g e n der schweren Verbrecher, 
ver in den letzten 2 Jahren von Sheriss 
Taylor und Deputy McCashland im 
Countygesängniß g e h a l t e n wurde? 
So viel wir wissen, ist jede r ein z i- 
g e durchgebrannt und zwar einige weit 
leichter als die jetzigen aus der City 
Hall. Der Letzte im Countygesängniß 
spazierte bekanntlich ganz gemüthlich da- 
von, als die Gefangenen ihr Essen er- 

hielten. Unser Countygesängniß scheint 
folglich der Platz silr Gesangene zu sein, 
die man los-werden will. 

» 

GLOVERS 
Seiden Departe- 

ment. 
Seidenzeuge, Besatzseide und Seide für Blon- 

fen, sowie Atlas u. f. w. 

Seide! 
5563611. schwarzer Atlas, die 81.75- 

S t. « 

olxstesersjbrciskm....... 81039 

27zöll. ganzseidenes schwarzes Satin 
Ducheß. 

Unka Preis pro Bart-. .. 81000 

2235ll. schwarzer Atlas, pro 
Bord-. .. 

79c 

LszöW schwarze »l(«uu Je« soffe« 
der beste Bargain,de1 je of- 
ferist wurde-, mu. 81 00 

mrdzoälwål innre: Stirn-. p: o Pl 00 

MzölL einfache Taffetaseibe m weiß, 
s wan, Turmer nnd Cumno § ch l ch Ullk 

«i«zö«1.(5hunu·ileon Taffetaseide, alle 

Zchnttitungcn,vc)1kizlccheT uas 83c litiit, Fu. 

Seide! 
ZozölL persisch- gesireisic Tafs setaseide, 

das neueste für Blousen, pro 
Ward ................... 81 00 

Lozöll. einfache Tasseiaseide, reiche 
Farben, die 75c Qualität, pro 
Yard ..................... 69c 

1836ll. sigurirte Tassetaseide. Andere 
verlangen 7 -.')c pro Yard. Unser 
Preis-. .. 

48c 

Schwarze Brokat-Seide, wir haben 
eine volle Auswahl, im Preis ran-69c girend zwischen Pl 25 und ...... 

Einfache weiße und schwarze chinesische 
Seide, von 7 Jc die Yard bis 
herab zu ..48c 

Seiden- Brokatey alle Schattirungen, 
passe-nd fiii Besatz Blous en u n) 35c 
pro Ward 

Fiai Rai Seide, oder iar1«iit, alle 
Fa1«ben:chattnnnqm pro :!) Ird 25c 
zu mu. 

Vergeßt nicht die Hauptdingri 
Sie find gute Qualität und nicdrige Preise. Beide 
sind zu haben bei 

, C- LOV E R S. 
Briefbestellungcn prompt besorgt. 

. bezahlt für Butter, Baut- Eicr und Geflügel 
-—————in den-- -——— 

IS ä- JR Kohlen chardQ 
Heim-n.·................·....64 
JungeHähne ................... 5 
Alte Hähne».................·l.k 
Truthühnet.....................u 

Old Toms ...................... 5 
Enten. .4 
Gänse» .. »O 
Tauben (pro Dutzend) ............ 60 

Wir find von ich t ab im M1rkt fiik Eint Butter, Ein und 

Geflügcl und isrfmgt unsere Puise 
Wir werden Euch ehrlich behandritk 

c. III-. Col-leahl G CO- 
B. A- M. Rohlcn-Yatd. (5igcxxtl)ümcr. 

Große Eröffnng 
sstzxdeszk — 

TURF EXCAHNCE SALOONS. 
am Montag den l. Mai ’99. 

--.,,;·—-«- 

Yer allerseinste CLunch 
wird während des ganzen Tages frei fervirt werden. Die besten Getränke und 

Cigatren sind vorräthig und zuvokkommender Bedienung kann sich Jeder versichert 
halten. 

Alle sind freundlichft eingeladen, dieser Eröffmmg beiziiwol)nen. 

NIELSEN 62 HEIDKAMP. 
—- llnsere Postverwaltung thäte ein 

gutes Werk, einen guten kompetenten 
Cletk an den Schulter zu stellen. Der 
jetzige wird, wie es scheint, alle Tage 
langsamer anstatt schneller und Fehler 
macht er leider auch noch massenhast. 
Am Schaltek ist ein flinker Mensch nö- 

thig und keine Schnecke. 
— Jcnnrer noch giebt es eine Anzahl 

Seitenrvege, die wirklich halsbrecherisch 
sind und ist es ein V e r b r e ch e n, die- 
selben in solchem Zustande zu lassen. 
Es ist als ein Wunder zu betrachten, 
daß unsere Stadt nicht schon in große 
Schadenersahansprüche oerivickelt worden 

ist, aber es kann jeden Tag eintreten 
und dann ist’S zu spät. Für was haben 
wir eigentlich Geseye sür Jnstandhalt- 
ung der Seitenwegeli 

Form zu verkaufen. 
Eine vollständig eingerichtete Farin, 

gutes Land, enthaltend, 400 Acker, ist 
Alters wegen Unter günstigen Beding- 
ungen zu verkaufen. Nachzusragen in 
ver Ossice dieser Zeitung. 27ba. 

Zur NotiznahmeL 
Dr. Heute Haiey hat ihre Ofssce von 

520 W. 2te St. nach dem GraanScand 
Banking co. Gebäude, Zimmer 7 und 8 

verlegt, woselbst sie vorbereitet ist, alle 
chronischen Krankheiten mittelst des wis- 
senschaftlichen Systems der Osteopathy 
zu behandeln. 29—--32 

W 

— Kaust Euer Bauholz in der Chi- 
Ickgo Lumber Yakh. 


